
Formblattzur Datenerhebung
nach § 5 Abs. 1 des Thüringer Beteiligtentfansparenzdokumentationsgesetzes

Jede natürliche oder juristische Person, die sich mit einem schriftlichen Beitrag an einem
Gesetzgebungsverfahren beteiiigt hat, ist nach dem Thüringer
Beteiligtentransparenzdokumentationsgesetz (ThürBeteildokG) verpflichtet, die nachfolgend
erbetenen Angaben - soweit für sie zutreffend ~ zu machen.

Die Informationen der foigenden Felder 'l bis 6 werden in jedem Fsdl als verpflichtende
Mindestinformationen gemäß § 5 Abs. 1 ThürBeteiidokG in der Beteiiigtentransparenzdokumeniation
veröffentlicht, ihr inhaltlicher Beitrag wird zusätzlich nur dann auf den Internetseiten des
Thüringer Landtags veröffentlicht, wenn Sie Ihre Zustimmung hierzu erteilen.

B//te gut leserfich ausfüllen und zusammen mit der Steliungnahme senden!

;2u weichem Gesetzentwurf haben Sie sich schnftiich.g^

Thüringer Bauordnung (ThürBO)

1^:.l

2.; .-

Hfgberi Sie sich„ais Vertreter einer juristischen: Person ^geäußert, d,'. h. als Vertreter eiper ^ ;, :; .^

Vereinigung natürlicher Rersprien.pcfer Sachen (z. B,:Ver^^GmbHi;AGi:eEhgetragene/ ^13,:;;^
Genos'senschaft oder öffentliche Anstalt, Korperschaft des offentlJQhen Rechts, ^Stiftung ,de^::: 7,::
öffentlichen Rechts)? :,- . , ^:; :,,:^: ,-.,^:1.;;:.-. -'^ :^^^^,;—:.;j, ..'•.• l;:l,.r: •:/.,'I;,^/;1;^.' •.l.^'^;S"::1,':

<§5Abs>Ll Nr. :112 ThürBeteildpkG; Hinweis: Wenn nein, dann we^ -

Name

Geschäfts- oder Dienstadresse

Straße, Hausnummer (oder Postfach)

Postleitzahl, Ort

Organisationsform

Körperschaft öffentlichen Rechts

ingenieurkammer Thüringen

Gustav-Freytag-Str. 1

99096 Erfurt

H^eri^iesicli ä|s, natürHche-Pe?on^eäußeri,d. h. ;alsPriy^
(§5:Abs.:'(:Nr.1,;2ThürBetei[doS<Gy^:- : ; ^ : .';•': :<:-1,^::.^;.;'.:.::::,,..^: \"\. :••: :'::1 •;;:^^:1,' ,,::•;..'-;.;' 'l^;'.'..:.:';,.

Name Vorname

D Geschäfts- oder Dienstadresse D Wohnadresse

(Hinweis: Angaben zur Wohnadresse sind nur erforderlich, wenn keine andere Adresse benannt wird. Die Wohnaciresse

wird in keinem Fall veröffentlicht,)

Straße, Hausnummer

Postleitzahl, Ort



4;:-.

5:..^;

3;^;: '

Was ist^er Schwerpunkt Ihrer inhättlichen oder Ü^^
(§:5.Abs;,1.Nr,-3ThürBetel!dql<G),:,.'. : :.•:•„./•;. ,,;'-:'1 :.. ;;; ••„::;.': .•..:.,:"•, ^ ,'• :'^:\[: '••: 1,.-'\;:'.^"-'1;1. •'-:,. ^/:<('

r, ehrenamtlicher Präsident der IngeniBurksmmer Thüringen, repräsentiert
die Interessen der Mitglieder der ingenieurkammer Thüringen.

Haben Sie jnlhrem;schriftli<^Qn: Beitrag die'eotv^rfen^

3 befürwortet,

2 abgelehnt,
:] ergänzungs- bzw. änderungsbedürftig eingeschätzt?

Bitte fassen Sie kurz die wesentlichen Inhalte (Kemaussage) Ihres schriftlichen Beitrages zum
3esetzgebungsverfahren zusammen!
§ 6 Abs. 1 Nr. 4 ThürBetelldokG)

)ie In § 67 Abs. 3 Nr. 1 vorgesehenen Änderungen wollen das Erfordernis der Bsrufserfahrung komplett
.bschaffen. Das ist vollumfängllch abzulehnen. Damit werden nicht die Inhalte der BARL oder sonstigen
•uropäischen Rechts umgesetzt, Das war nicht Gegenstand des Vertragsverletzungsverfahrens und Ist völlig
inverhältnismäßig.

io!!te sich der Gesetzgeber trotz der genannten Risiken und trotz der erhebiichen Bedenken dennoch zur
;infÜhrung der Regelung in g 67 Abs. 3 Nr. 1 und Abs, 4 entscheiden, so ist auch bei der beschränkten
tauvorlageberechtigung zumindest für Inländer aus den genannten Gründen eine gesetzliche Mitgtledschaft in
er jeweiligen Bau- bzw. Ingenieurkammer und das auch nach der BARL zulässige Erfordernis einer einjährigen
raktischen Tätigkeit vorzusehen. Letzteres ist selbst nach der BARL für ausländische Abschlusslnhaber
ulässig^

Würden Sie vom Landtag gebeten, einen schriftlichen Beitrag zum GesetzgebungsvQrhabeii :::•:!
)ih?urBichen?-::.-^'-':IIL':/^';.'. •.:'.:'-.';"':1"'^..;,:..1;'":;1.1;,^,::" ^:1:,\.;,::^-. l:^;;:;":-;;^^;.^;i/:l.^,^:^^".;.-:^;,;^./

g;&Äbs^1,Nr,:5Thürßetel!dQKG) '-/:;.'•.:':.:. ...;,:..•.,..'.;... •' ':.,... :'-.:;-:' [:••': "•,;„1:.^.1:'.:'::- .:••,,-:".;.' .,^-.:. ::^.^."->'.;;:

Z ja (Hinweis; weiter m!t Frage 6) a nein

'Venn Sie die Frage 5 verneint haben: Aus welchem Anlass haben Sie sich geäußert?

n welcher Form haben Sie sich geäußert?

l per E-Mai!

] per Brief

lauen $!e;sich9lsAnwaltskanzjei im AiuftragejnesÄuftraggeb^
im:^set2gebungsverf9hren'betejljgt?^;;\;;'l^/;;l:r.;:':'^./\. .,:.' ••1::''1/:/;.1^:":'-111:::-'../:^^:'1^:::;^\^:^

^.6.Abs:,1-Nr/Ö:ThürBeteildokG),.:;:: , ,-.^'. ..;'.^,-:^ :.::.. :^'^;.^.^\^.'''.:'.'..^.11'''''':"::-'::;^;:1'1^,-^,:;,:.: , ..•::^U"~

1 Ja B nein (weiter mit Frage 7)

Venn Sie die Frage 6 bejaht haben; Bitte benennen Sie ihren Auftraggeber!



7.

Stimrnen Sie einer Veröffentlichung Ihres schriftlichen Beiträgßs in der
Beteiiigteritransparenzdpkumentationzü?- ,: :^ :-?;:;;. - '
(§5Abs,'fSatz-2JiiürBetesl^G).-. /'::^ '. :;:.'„\.';.";^"^ ',:: :•';,•'•, ;.;:,1-:•::-';y;;\",

ja nein

Mit meiner Unterschrift versichere ich die Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben.
Änderungen In den mitgeteilten Daten werde ich unverzüglich und unaufgefordert bis zum Abschluss
des Gesetzgebungsverfahrens mitteilen.

; Ort, Datum

Erfurt, 03.05.2024

Uhterschrjft

Haberbosch
BTD-Bearbeitungshinweis


